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KüchenTreff in Brinkum-Nord
Carl-Zeiss-Str. 14 (neben IKEA) 
KüchenTreff am Weserpark
Hans-Bredow-Straße 36 
KüchenTreff in Delmenhorst
Annenheider Straße  141 (an der A28) 
Mo.- Fr. 10-20 Uhr · Sa. 10-19 Uhr
     Termin-Reservierung: 0421 - 69 10 77 0
KüchenTreff-Der FachMarkt GmbH · Carl-Zeiss-Str. 14 · 28816 Stuhr

Coupon* über

Für alle frei geplanten Küchen 
ab 4.000 Euro Auftragswert.

Coupon ausschneiden und mitbringen!

Coupon* über

Für alle frei geplanten Küchen 
ab 8.000 Euro Auftragswert.

Coupon ausschneiden und mitbringen!

Coupon* über

Für alle frei geplanten Küchen 
ab 6.000 Euro Auftragswert.

Coupon ausschneiden und mitbringen!

*Gutschein für alle frei geplanten Küchen, gültig bis 19. August 2017. 
Gutscheinwert wird mit Kaufbetrag der neuen Küche verrechnet. 
Keine Barauszahlung möglich. Nur für Neuaufträge, nicht in Verbin-
dung mit anderen Aktionen. Ein Gutschein pro Person und Auftrag!  

+++ DIE NR. 1: BESTE QUALITÄT. BESTE PREISE! ++++++ DIE NR. 1: BESTE QUALITÄT. BESTE PREISE! +++

LIFESTYLE-KÜCHEN

Euro-Coupons 
zu jeder Küche:*

*

Aktion nur 4 Tage!

*
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Freitag
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„Das Ehrenamt ist immer fragil“
Ni co l e Bau m a N N

Die neue Lärmschutzverord-
nung für Sportanlagen tritt 
im September in Kraft. Über 
ihre Auswirkungen auf den 
Trainingsbetrieb beim TV 
Jahn in Delmenhorst infor-
mierte sich am Montag die 
Bundestagsabgeordnete 
Astrid Grotelüschen.

„Der Bund hat die Dezibel-
Werte erhöht und die Weiche 
in die richtige Richtung ge-
stellt“, sagte die Christdemo-
kratin an TV-Jahn-Geschäfts-
führer Jochen Flege und 
Marco Castiglione, Fußball-
Abteilungsleiter des TV Jahn,  
gewandt. „Hilft Ihnen das 
weiter?“„Die Stadt hat sich 
zu der neuen Auflage noch 
gar nicht geäußert“, räumte 
Castiglione ein. Allerdings 
pflege man seit Jahren ein 
gutes Verhältnis zu den 
Nachbarn, viele seien selbst 
Mitglied im Verein. 

Grotelüschen, die in der 
vergangenen Woche rund 40 
Termine rund um das Ehren-
amt wahrgenommen hatte, 
hakte auch in diesem Punkt 
beim TV Jahn nach. „Es ist 
tatsächlich nicht einfach, 

Ehrenamtliche zu bewegen, 
für den Verein tätig zu sein“, 
erklärte der Fußball-Abtei-
lungsleiter. „Diese Aufgaben 
nehmen  viel Zeit in An-
spruch. Zweimal in der Wo-
che ist zum Beispiel Fußball-
training, am Wochenende 
stehen Heim- und Auswärts-
spiele an, in der Winterpause 

dann Freundschaftsspiele. 
Hinzu kommen die Spiel-
nachsorge und Seelsorge für 
die Spieler, wenn es mal Pro-
bleme gibt. Das ist eine 
große Herausforderung für 
die Trainer und deren Fami-
lien“, betont er. 

Momentan sei man bei 
Jahn mit rund 30 Mann-

schaften und 60 Ehrenamt-
lichen zwar gut aufgestellt. 
„Aber das ist immer fragil, 
genau wie die Struktur hin-
ter den Trainern“, erklärt Ca-
stiglione. Im Grunde sei das 
Ehrenamt immer auch ein 
Hauptamt und im Bereich 
des Vorstandes zudem mit 
einem großen Risiko ver-
bunden. „Für bestimmte 
Dinge haften wir persön-
lich.“

Auch auf Sponsorensuche 
sei man als Verein ständig – 
sei es für Trikots oder andere 
notwendige Dinge. „Die 
städtische Unterstützung 
wird immer geringer“, be-
dauert Flege. Dafür aber 
werde die Bürokratie immer 
mehr. Beispielsweise müsse 
man für jedes Turnier einen 
neuen Antrag stellen und ei-
nen Bauplan der Location 
einreichen. Egal ob es seit 
Jahren die selbe Veranstal-
tungshalle sei oder nicht.

Auch einen Wunsch richte-
ten  Marco Castiglione und 
Jochen Flege noch an den 
Besuch aus Berlin: „Wir hof-
fen, dass es den Förderfond 
für kommunale Einrich-
tungen auch nach der Bun-
destagswahl geben wird.“ 
Darauf sei man hinsichtlich 
des geplanten Neubaus ex-
trem angewiesen.

Die Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen stattete dem TV Jahn einen Besuch ab

Die Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen (Mitte) infor-
mierte sich am Montag zusammen mit der Delmenhorster 
Ratsfrau Frauke Wöhler (CDU) über die Auswirkungen der neu-
en Sportstätten-Lärmschutzverordnung beim TV Jahn. Rede 
und Antwort stand unter anderem Fußball-Abteilungsleiter 
Marco Castiglione. Foto: nba

Der TV Jahn in Delmenhorst hat rund 1.800 Mitglieder, davon 
etwa 300 Jugendliche. Rund 600 Vereinsmitglieder sind in der 
Sparte Fußball aktiv. Sie profitieren in erster Linie von der 
neuen Lärmschutzverordnung. Denn die Richtwerte für die 
abendlichen Ruhezeiten werden ab September um fünf Dezi-
bel erhöht. Demnach sind von 20 bis 22 Uhr bis zu 45 Dezibel, 
tagsüber bis zu 65 Dezibel erlaubt. Die Messgeräte werden 
dafür an unterschiedlichen Positionen rund um den Sport-
platz des TV Jahn sowie in unmittelbarer Nachbarschaft auf-
gestellt.

Fakten

1.000 Euro für die DLRG

Selbstüberschätzung ist ein 
häufiger Grund für Badeun-
fälle – mit schwersten Folgen 
für das eigene fahrlässige Ver-
halten. Doch auch viele Eltern 
stufen die schwimmerischen 
Fähigkeiten ihrer Kinder 
falsch ein. Dabei kann minde-
stens jeder zweite Grund-
schüler gar nicht oder nur un-
sicher schwimmen. Das hat 
eine Forsa- Umfrage der Deut-
schen Lebens- Rettungs- 
Gesellschaft (DLRG) ergeben. 
„In diesem Jahr haben wir 
bislang weniger Badeunfälle 
zu verzeichnen“, sagt Nicola 
Dubacher vom DLRG. Die 
Pressereferentin nennt als 
mögliche Gründe den bislang 
durchwachsenen Sommer. 

Die DLRG rät Eltern ihren 
Nachwuchs bereits mit drei 
bis vier Jahren an das Element 
Wasser heranzuführen und an 
das Bewegen im Wasser zu ge-
wöhnen. Die Teilnahme an 
einem Anfängerkursus ist ab 
fünf Jahren ideal. Auch nach 
dem Erlangen des ersten 

Schwimmabzeichens sollte 
die Eltern das Schwimmen 
weiter regelmäßig mit ihrem 
Nachwuchs üben.

In den diesjährigen Som-
merferien bekamen die 
DLRG-Landesverbände Bre-
men und Niedersachsen Un-
terstützung von ungewöhn-
licher Seite. Thomas Stockin-
ger, Geschäftsführer von Bä-
cker Meyer Mönchhof bot in 
allen 72 Filialen von Tenter’s 
Backhaus und Meyer Mönch-
hof Ferien-Angebote an, bei 
denen pro Aktions-Verkauf 20 
Cent an die DLRG gingen. 

Thomas Stockinger rundete 
die Summe auf 1.000 Euro auf 
und übergab die Spende am 
Montag an Martin Reinke 
(Landesverband Bremen) und 
Jürgen Seiler (Landesverband 
Niedersachsen). Zusätzlich 
zum Geldsegen freuten sich 
die Beteiligten über die Auf-
merksamkeit. „Ich wurde viel-
fach in Bremen darauf ange-
sprochen“, sagt Reinke. 

 (bsu)

Meyer Mönchhof lobt die Lebensretter

Thomas Stockinger, Geschäftsführer von Meyer Mönchhof 
hatte am Montag Nicola Dubacher, Jürgen Seiler und Martin 
Reinke (alle DLRG) zu Gast. Foto: Konczak

notdienste
apotheken
Mittwoch, 16. August
Rats-Apotheke
Oldenburger Str. 1-5
‡ 04221 1 32 28

Apotheke am Schützenplatz
Schützenstr. 10, Hude
‡ 04408 9 21 10

Donnerstag, 17. August
Rosen-Apotheke
Cramerstr. 15, ‡ 04221 9 35 90

Avie Apotheke am Famila
Markt 5, Ganderkesee
‡ 04222 9 47 32 70
 
Freitag, 18. August
Schauburg-Apotheke
Lange Str. 35, ‡ 04221 1 35 97

Apotheke Bookholzberg
Stedinger Str. 63, Bookholzberg
‡ 04223 30 70 
  
Samstag, 19. August
Sonnen-Apotheke
Cramerstr. 30/Ecke Grüne Str.
‡ 04221 1 73 20

Ring-Apotheke
Ring 26, Ganderkesee
‡ 04222 28 88 

Die jeweiligen Apotheken sind für den 
Notdienst in Delmenhorst von mor-
gens 8.30 Uhr bis zum nächsten Mor-
gen 8.30 Uhr geöffnet. In Bookholz-
berg, Ganderkesee, Hude und Schier-
brok erledigen die Apotheken den 
Notdienst werktags bis 20 Uhr, da-
nach übernimmt die Apotheke in Del-

menhorst. Am Wochenende und an 
Feiertagen steht der Notdienst rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Gesundheitszentrum am JHD 
Mitte, Westerstraße 
‡ 116 117 
Praxis besetzt: 
Mo., Di., Do., 19 bis 21 Uhr, 
Mi. u. Fr., 17 bis 21 Uhr, 
Sa., So., Feiertag, 8 bis 12 / 16 bis 20 Uhr.

Telefon besetzt: 
Mo., Di., Do., 19 bis 7 Uhr, 
Mi. u. Fr., 15 bis 7 Uhr, 
Sa., So., Feiertag, 8 bis 7 Uhr.

Zahnärzte
Der Notdienst findet in der Zeit  
von 11 bis 12 Uhr statt.

Samstag, 19. August
Dr. K. Schultz-Brunn
Westerstr. 2, Del.
‡ 04221 1 69 69

tierarzt
Samstag, 19. August
Tierärztin Dr. Sonja Küster
Schillerstr. 48, Del., 
‡ 04221 58 78 60 und mobil
‡ 0176 38 59 24 52

Tierärztin Anne Horstmann
Riedenweg 300, Ganderkesee
‡ 04222 65 77

opferhilfe 
Weisser Ring
‡ 0151  55 16 46 94 
Frauenhaus 04221 96 81 81


